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Die Achalasie gehört als gutartige Erkrankung zu den Krankheitsbildern der 
Visceralmedizin. Diese ist multidisziplinär aufgestellt, das heißt, dass vor allem 
Gastroenterologen, Chirurgen und viele andere Berufe zusammenwirken.  

Das Buch mit neuem Wissen und neuen Daten zu den Funktionsstörungen der 
Speiseröhre ist bereichernd für den klinischen Alltag, gleichzeitig aber auch an eine breite 
Leserschaft adressiert. Es vermittelt einen umfassenden Überblick zu den aktuellen 
Standards des diagnostischen und therapeutischen Vorgehens sowie über die 
Qualitätsstandards der Versorgung. 

Achalasie Betroffene benötigen meist lebenslang Informationen zur Bewältigung ihres 
Alltags und zur Kommunikation mit Ärzten, besonders, wenn Entscheidungen 
bevorstehen. Viele Publikationen in sogenannten Laienmedien sind gut verständlich 
geschrieben, vereinfachen aber auch manches. Oftmals sind Hintergrundinteressen nicht 
ersichtlich.  

Das vorliegende Buch hat als Primärliteratur eine sehr hohe Wertigkeit, was die Evidenz – 
die Wahrheit der Aussagen - betrifft. Es zeugt von enorm intensiver Kooperation der 
beteiligten Ärzte und Ärztinnen.  

Langjährig Betroffene haben meist so viel Gesundheitskompetenz erworben, dass die 
medizinische Fachsprache gut verstanden werden kann. Mit Hilfe dieses Buches kann sich 
jede/r in Ruhe mit verschiedenen Behandlungsmöglichkeiten auseinandersetzen, die 
bereits erlebt wurden oder noch in Betracht kommen können. Besonders wichtig sind 
auch das Wissen und die Einschätzung von Risiken bei der Abwägung vor 
Entscheidungen. 

Diese Publikation steht parallel zum 2018 erschienenen Buch „Ein Leben mit Achalasie“. 
Betroffene können mit diesen beiden Büchern das aktuelle Wissen zur Achalasie 
entnehmen – innerhalb und außerhalb von Kliniken und Praxen. 

In 28 Kapiteln haben ca. 50 Experten Ihr Wissen und ihre Erfahrung zusammengestellt. 

Der Inhalt des Buches wird am Besten im Inhaltsverzeichnis vermittelt, das hier 
eingefügt ist. 
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